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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 17. Sitzung des Ortsbeirates Oberauerbach am Montag, dem 27.05.2013, 19:30 Uhr, 

im im Bürgerhaus (LAB-Raum), Battweilerstraße 6 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Ortsvorsteher Andreas Hüther  

Ortsbeiratsmitglieder 

  Willy Danner-Knoke  

  Ingwin Dieter  

  Erik Durez  

  Heidi Durez  

  Manfred Kopp (ab 19.46 Uhr - TOP I/1) 

  Alexander Lang  

  Erwin Stephan  

Protokollführer 

  Hans-Jürgen Stopp  

von der Verwaltung 

  Kurt Pirmann 

   Esther Budell-Hoffmann 

 

 

 

Abwesend: 

Ortsbeiratsmitglieder 

  Immo Cronauer  

  Hedi Danner  

  Thomas Kiefer  

  Oliver Lanzrath  

  Karl-Heinz Rothhaar  

  Felix Schmidt  

  Uwe Schmidt  
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T a g e s o r d n u n g 

I. Öffentlicher Teil 

 

 1   Dollen Henrich Weg  

(Anträge der SPD-Ortsbeiratsfraktion vom 28.03.2013 sowie 06.05.2013)  

(Anlage liegt bei) 

  

 2   Anfragen an die Verwaltung  

(Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion vom 06.05.2013)  

(Anlage siehe TOP I/1) 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 19:32 Uhr. 

Er stellt die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder fest. Die Beschlussfähigkeit 

kann nicht festgestellt werden, da zu Sitzungsbeginn lediglich 6 Ortsbeiratsmitglieder an-

wesend sind. 

 

Anträge oder Einwände zur Tagesordnung ergeben sich nicht. Die Tagesordnung wird somit, 

wie vorstehend aufgeführt, behandelt. 
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I. Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

(öffentlich) 

Dollen Henrich Weg  

(Anträge der SPD-Ortsbeiratsfraktion vom 28.03.2013 sowie 

06.05.2013)  

(Anlage liegt bei) 

 

Ortsvorsteher Hüther nimmt zunächst Bezug auf eine Äußerung von Ortsbeiratsmitglied Dan-

ner-Knoke aus der Sitzung des Ortsbeirates am 10.12.2012 (TOP I/8 „Anfragen von Mitglie-

dern des Ortsbeirates“), wonach der Leiter des Forstamtes Westrich, Herr Theodor Ringeisen, 

im November 2012 Kontakt mit der Kämmerei aufgenommen habe, um einen Rückbau des 

Wanderweges zum Dollenbrunnen bis zum Jahr 2013 zu erreichen. 

Dies sei so nicht zutreffend, da die Aufforderung zur Beseitigung der baulichen Anlagen 

durch die Kämmerei – aufgrund eines Beschlusses des Stadtvorstandes vom 05.11.2012 – 

erfolgt wäre. 

 

Sodann spricht der Vorsitzende den Eingemeindungsvertrag vom 28.07.1970 an, in dem in § 

8 der Fortbestand gemeindlicher Einrichtungen geregelt sei. Bauliche Anlagen im Gemeinde-

wald wären hierin nicht gesondert angeführt. 

Bezüglich des Wanderweges hätten sich seit der Eingemeindung im Jahr 1972 keine Proble-

me ergeben. 

 

Bei der Übergabe der Unterschriftenlisten zum Erhalt des Dollen-Henrich-Weges am 

07.03.2013 an die Verwaltung habe er darauf hingewiesen, dass der Wanderweg – seines 

Wissens – nunmehr bereits seit mehr als 50 Jahren bestehe. Ursprünglich seien in diesem Be-

reich wesentlich mehr „Bauwerke“ (Brücken und Stege) vorhanden gewesen. 

Ob die Errichtung eines Spielgerätes sowie einer Schaukel hier sinnvoll sei, sei dahingestellt. 

Im Zusammenhang mit dem Rückbau der baulichen Anlagen hätten sich allerdings Unge-

reimtheiten ergeben. So hätte die Verwaltung behauptet, dass Holzpfosten von Fäulnis befal-

len und somit bruchgefährdet wären, was nicht zutreffend sei. 

Reste der Pfosten können im Vorraum des Kellers in Augenschein genommen werden. 

 

Sodann spricht der Vorsitzende das an den für die Errichtung der baulichen Anlagen ver-

antwortlichen Bürger gerichtete Schreiben der Kämmerei an, worin der Rückbau zu einem 

bestimmten Zeitpunkt verfügt worden sei. 

Ortsbeiratsmitglied Danner-Knoke habe ihn Anfang Dezember 2012 über dieses Schreiben 

informiert. Allerdings habe er keine Kenntnis von den beiden vorherigen Schreiben der 

Kämmerei gehabt, worin Gesprächsbereitschaft der Verwaltung bekundet worden sei. 

 

Im Zusammenhang mit der Sitzung des „Qualitätszirkels Wanderwegenetz Zweibrücken“ 

am 13.03.2013 habe er sich erkundigt, ob der Dollen-Henrich-Weg ausschließlich auf städti-

schem Gelände verlaufe. Seitens der Kämmerei habe er die Auskunft erhalten, dass dies der 

Fall wäre. 

Aus einem Schreiben des Herrn Oberbürgermeister Pirmann vom 02.04.2013 gehe jedoch 

hervor, dass der Weg teilweise auch über Privatgelände führe. 

 

In dem Besprechungsprotokoll bezüglich der Sitzung des „Qualitätszirkels Wanderwegenetz 

Zweibrücken“ am 13.03.2013 gehe hervor, dass – laut Aussage der Kämmerei – die Markierung 
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des Dollen-Henrich-Weges illegal vorgenommen worden sei. 

 

Dieser Aussage habe er widersprochen, da die Schablone für das Wanderwegeschild seitens 

des Kultur- und Verkehrsamtes zur Verfügung gestellt worden sei und ein städtischer Be-

diensteter Vorarbeiten im Zusammenhang mit der Wegemarkierung geleistet habe. 

 

Am 18.03.2013 habe sich der Stadtvorstand dafür ausgesprochen, die Thematik Dollen-

Henrich-Weg „zu aller Zufriedenheit“ zu regeln. Am 26.03.2013 sei der Rückbau erfolgt. 

 

Sodann erteilt der Vorsitzende dem Antragsteller, Ortsbeiratsmitglied Danner-Knoke, das 

Wort. 

Die Anträge der SPD-Ortsbeiratsfraktion sind der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Ortsbeiratsmitglied Danner-Knoke erklärt, die SPD-Ortsbeiratsfraktion begrüße es, dass die 

Stadt Zweibrücken mittlerweile der Erhaltung des Dollen-Henrich-Weges positiv gegenüber-

stehe. Nachdem die Verwaltung maßgebliche Unterlagen im Zusammenhang mit den erfolg-

ten Rückbauarbeiten dem Ortsbeirat zur Verfügung gestellt habe, könne sich jedes Ortsbei-

ratsmitglied ein Urteil bilden, weshalb der im März erfolgte Rückbau von Herrn Oberbürger-

meister Pirmann als „eine Verquickung unglücklicher Umstände“ bezeichne und zugesichert 

worden wäre, dass entsprechende Lösungen zum Erhalt des Dollen-Henrich-Weges am „Run-

den Tisch“ gefunden werden könnten. 

 

Im Anschluss daran erteilt der Vorsitzende Herrn Oberbürgermeister Pirmann das Wort. 

Herr Oberbürgermeister Pirmann informiert, im Zusammenhang mit dem Erhalt des Dollen-

Henrich-Weges müssten verschiedene Gegebenheiten berücksichtigt werden. 

So müsse beispielsweise eine Lösung dahingehend gefunden werden, dass ein Teilbereich des 

Wanderweges nicht über Privatgelände verlaufe, da die Grundstückseigentümerin hiermit 

nicht einverstanden sei, weil sie keine Verkehrssicherungspflicht übernehmen wolle. 

Auch müsse bedacht werden, dass das betreffende Gebiet im Bereich eines Bundesnatur-

schutzgebietes gelegen sei, weshalb entsprechende Vorgaben hinsichtlich des Ausbau-

standards berücksichtigt werden müssten. 

 

Sodann stellt Herr Oberbürgermeister Pirmann eine durch Frau Budell-Hoffmann (Kultur- 

und Verkehrsamt) erstellte Planung über die weitere Verfahrensweise in dieser Angelegenheit 

vor, welche der Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

Herr Oberbürgermeister Pirmann regt eine Begehung des Weges zur Festlegung der künftigen 

Wegführung und Ausstattung an. Dabei sagt er seine persönliche Teilnahme zu, wobei der 

Termin vorzugsweise an einem Freitag-Nachmittag stattfinden sollte. 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler:  

Dez. I  – 1 x 

Amt 10 – 1 x 

Amt 20 – 1 x 

Amt 41 – 1 x 

Amt 60/61 – 1 x
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Anfragen an die Verwaltung  

(Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion vom 06.05.2013)  

(Anlage siehe TOP I/1) 

 

Ortsvorsteher Hüther erkundigt sich, ob seitens der Ortsbeiratsmitglieder bezüglich des Dol-

len-Henrich-Weges Anfragen an die Verwaltung gerichtet werden. 

 

Ortsbeiratsmitglied Danner-Knoke erklärt, alle Fragen der SPD-Ortsbeiratsfraktion seien be-

reits durch den Vortrag von Herrn Oberbürgermeister Pirmann beantwortet worden. 

Sodann begründet er die Rückstellung des Antrags der SPD-Ortsbeiratsfraktion vom 

28.03.2013 hinsichtlich der „Einstellung von finanziellen Mitteln zur Wiederherstellung der 

Begehbarkeit des Dollen-Henrich-Weges“. 

Die Verwaltung stehe diesem Projekt nunmehr positiv gegenüber, wobei Herr Oberbürger-

meister Pirmann in der heutigen Sitzung entsprechende Möglichkeiten aufgezeigt habe. 

Ortsbeiratsmitglied Danner-Knoke begrüßt ausdrücklich den Vorschlag von Herrn Ober-

bürgermeister Pirmann, oben genannte Thematik im Rahmen eines „Runden Tisches“ ge-

meinsam zu erörtern und die Ergebnisse umzusetzen, wobei er um die Realisierung einer 

möglichst zeitnahen Lösung bittet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler:  

Dez. I  – 1 x 

Amt 10 – 1 x 

Amt 20 – 1 x 

Amt 41 – 1 x 

Amt 60/61 – 1 x
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 20:20 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Der Schriftführer  

 

_________________________ 

Andreas Hüther 

    

___________________________ 

Hans-Jürgen Stopp 
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